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Dozred .

Ber durchleuchtigen vnd boch
gebomen Fürstin vnnd Frawen / Fraw Margares
then gebom vo Rechberge / Derzogin zu Braunswig /
Lüneburg / meiner gnedigen Frawen / Embeut ich
Martinus Luther Augustiner zu Wittenbergk / nach
allem meinen guten in gott vermügen / gottes gnad vn
frid in Christo vnserem herren .

Shaben Bey mir / Dochgebome Fürstin
gnedige fraw / etlich meiner guten fründ /
vätter vnd herren / besonnen / twas geist
lich vnd chastenlichs , E. F. G. zuzeschuße
domit E. F. G. gnedigen willen vnd gefal

len / so sie gegen mir vnwirdigen tregt / danckparlich zu
erkennen / vnd vndertånige meine dienst erzeigen . Da
hin mich ouch vil mal mein eigen verpflicht gewissen /
getriben / doch schwär darzu gewesen / das ich bey mir
nit so vil erfunden / domit ich solcher Begird vnd pflicht
müg gnug sein / sonderlich die weil ichs gewißlich dar
für acht / das vnser aller meister Chustus / Bey E . F . G
mir gar lang vnd weit vozkome sey . Daß zuletzt mich
Bewegen lassen E. F . G. andacht zu der heilige schafft /
die mir hoch gepreißt ist / etlich Sermon / vnder E . F .
G. namen vß zelassen / von dem heiligen hochwirdigen
vnd trostlichen sacrament der Buss /destauff / des hei
ligen leichnams / angesehen das so vil betrübt vnd be
ångstiget gewissen erfunden / vnd ich bey mir selb crfa :
ren / die der heiligen vnd voller gnaden sacrament nitt
erkennen noch zu Buchen wissen / sich leider mit ire wer
cken mer vermessen zustillen / dan durch die heiligen fas
crament / in gottes gnaden frid süchen / so gar seindt .



Von der buoss .

durch menschen lere die heiligen sacrament vns bede :

cket vnd enzogen . Bitt E. F . G. wolt solch mein gerin
gen dienst / in gnaden erkennen / vñ mein vermessenheit
mir nit verarge . Dan E. F . G. zu dienen bin ich allzeit
vndertånigklich Bereit / Die gott im laß hie vnd doube
folhen sein . Amen.

Ein fermon von dem facra
ment der Büss / Doctor Martini

Luthers Augustiner zu Wit
tenbergt .

XLVII

Vdem ersten / seind zwo vergebung in
dem sacrament der buss . Vergebung
der pein / vñ vergebung der schuld . Võ
der ersten vergebung der pein / oder ge
nig thing / ist gnug gesagt in der pres
big von dem Ablaß / längst vßgangen .

An welcher mit so vil gelegen / vnd vnmaßlich geringer
ist /dan vergebung der schuld / die ma mocht heissen gót
lichen oder bymelischen ablas / den niemand dann gott
allein von bymel geben kan .
Tzum andern / ist vnder beiden vergebung dis vnder

scheid / das ablas oder vergebung der pein / ablegt auff
gesägte werck vnd müder gnigthing / vnd versunce
Sen menschen mit der Christenlichen Kirchen cüsserlich . .
Aber vergebug der schuld oder hymelischer ablas legt
ab die forcht vnd Blödigkeit des herzeni gegen gott / vnd
macht leicht vnd frolich das gewissen innerlich / versi
ret den menschen mit got . Vnd das heißt eigentlich vi
recht die sünd vergeben / das den mensche sein sünd nitt

m . in
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